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Stärkung des Bürgerschaftlichen Engagements durch Anerkennung 
- Antrag der UWG-Stadtratsfraktion- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
die UWG-Stadtratsfraktion stellt folgenden Antrag als Ergänzung zur bereits vom Stadtrat 
beschlossenen Stärkung des Bürgerschaftlichen Engagements: 
 

1. Bürgerinnen und Bürger werden als Anerkennung ihres Engagements im Ehrenamt, als 
besondere Art der Wertschätzung durch die Pflanzung eines Bäumchens mit einer Tafel 
mit Namen und Tätigkeit darauf geehrt.  

2. Diese Ehrung erfolgt einmalig: bei 25jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit in führender 
Position. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob eine Umsetzung im Zusammenhang mit 
dem 1 Million-Bäume-Programm möglich ist. 

4. Die Ehrung steht nicht in Zusammenhang mit kommunalen Auszeichnungen der Stadt, die 
an verdiente Persönlichkeiten verliehen werden. 

 

Begründung: 
 
Das Ehrenamt ist von unschätzbarem Wert. Unsere Stadtgesellschaft ist ohne den Einsatz 
zahlreicher Bürgerinnen und Bürger nicht denkbar. Die Arbeit in Vereinen, Verbänden, im Sport, 
bei Feuerwehr und Techn. Hilfswerken, beim Rettungsdienst, der Einsatz für Natur, Klima etc. in 
der Stadt: Das bürgerliche Ehrenamt ist eine wichtige Säule in unserer Stadt-gemeinschaft. Auf 
Grund dieses Beitrags sollen diese Bürgerinnen und Bürger von der Stadt bzw. von Sponsoren 
oder Förderern einen kleinen Baum erhalten, welchen sie an einem ausgewählten Platz mit 



Unterstützung des Gartenamtes pflanzen können.  
 
Ergänzt wird der Pflanzort mit einem Schild, auf dem der Name der Person sowie der Grund des 
Dankes notiert ist. Als mögliche Standorte kommen bestehende Parkanlagen, Grünzüge in 
Wohngebieten bzw. zukünftigen Baugebieten oder extra angelegte Waldstücke in Frage.  
 
 
Wichtig ist in diesem Zusammenhang, dass diese Gebiete als Orte der Begegnung und als 
Informationspfad verstanden werden und jederzeit für alle Bürgerinnen und Bürger zugänglich 
sind. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
gez.   gez.   gez.   gez. 
Georg Niedermeier  Christian Lange  Jürgen Köhler  Sepp Mißlbeck   
UWG Stadtrat  Fraktionsvorsitzender UWG Stadtrat  UWG Stadtrat 
 
 
 


